
Protokoll zur Bezirksversammlung I 2018
am 28.04.2018 in Bamberg

anwesend: Hans-Georg Friedmann (Kulmbach), Fabienne Hornfeck, Katharina Reil, Klaus Scholz
(Nürnberg), Marleen Segas, Charlotte Wittke (Coburg), Martin Hoheisel, Sven Czekal, Jutta

Schnabel (Erlangen), Minh Pham (HSG Bamberg), Michael Ertel, Carolin Schädlich (Hof), Helga
Turnwald, Christiane Soldner-Kopp (Bamberg)

Protokoll: Minh Pham, Jutta Schnabel

FORMALIA: BEGRÜSSUNG UND GENEHMIGUNG DER TAGESORDNUNG

HIGHLIGHTS AUS DEN GRUPPENAKTIONEN

Kulmbach

• 12.7.2017: Themenabend über die Religion der Jesiden

• 23.11.2017: Theaterstück der Berliner Compagnie “Anders als du glaubst”

• 17.12.2017: Weihnachtsmarkt der Mönchshofbräu: 197 Unterschriften gegen Folter, 
Todesstrafe und Abschiebungen nach Afghanistan

• 26.4.2018: Projekttag der UNESCO Projektschulen an der Berufsschule, Stand um Thema 
“Gerechtigkeit”

• Werbung in Festschriften und Schülerzeitungen

• Aktionen in Planung: Beteiligung am Weltflüchtlingstag im Juni, Vorträge in SChulen

Coburg

Aktionen in 2017

• Dezember: Amnesty Aktionskits – Amnesty Taschen gepackt mit verschiedenen Materialien 
zu Menschenrechten, z.B. Tattoos “my body my rights”, wurden an der HS Coburg und in 
der Stadt verteilt

Geplantes

• Juli: Stand bei Festivals – Outside Rodeo (20/21.07.), evtl. Samba-Festival (13.-15.07.) mit
Stand, Taschenverteilen und Glücksrad mit Motto Menschenrechte

• Juni/juni: Freiluftkino in Coburg – gezeigt wird ein Film von Amnesty pber ein bestimmtes 
Thema (steht noch nicht fest), findet mitten in Coburg auf dem Albertsplatz statt

Erlangen

• Dezember: Ausstellung “Stimmen der Folter” mit Geschichten zu Folter und 
Verschwindenlassen im Iran der 80er in der Stadtbibliothek Erlangen

• März: Infostand zum Weltfrauentag, Wochen gegen Rassismus (Magnum-
Flüchtlingsausstellung in zwei Schulen)

• Mai: Infostand zum Tag der Arbeit

• Dezember 2018: 50 Jahre ai Erlangen mit Feier und Ausstellung



Nürnberg

Bisherige Aktivitäten

• Schulbesuche, Tag des verfolgten Anwalts, Runder Tisch Menschenrechte, Mahnwachen vor 
dem Türkischen Konsulat

Ausblick

• 1. Mai: Infostand zum DGB-Fest

• 14. Mai: Podiumsdiskussion zur Pressefreiheit in der Türkei

• 9. Juni: Fest gegen Rassismus

• im Juli: Stand am Südstadtfest

Hof

Aktivitäten im Zeitraum November 2017 bis April 2018

 24.11.2017: Feier des 40-jährigen Bestehens der Amnesty-Gruppe Hof unter anderem mit 
Vortrag über Amnesty (gehalten von Jutta Schnabel), Rückblick der Hofer Gruppe und 
Konzert mit der World-Music-Formation „Argile“

 11.11.2017: Bezirksversammlung in Nürnberg

 10.12.2017: „Internationaler Tag der Menschenrechte“: Info-/Aktionsstand in der 
Stadtbücherei Hof in Verbindung mit Briefmarathon 2017.

 März 2018: Eintritt der AI-Gruppe Hof in die „Allianz gegen Rechtsextremismus in der 
Metropolregion Nürnberg“

 19.04.2018: Treffen mit Projektleitern „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“ auf 
Einladung der AI-Gruppe Hof. Inhalt: Ideen für Kooperationsansätze im Jubiläumsjahr „70 
Jahre AEMR“, Unterstützung der Schulen bei ihrer Arbeit in den „SOR-SMC“-
Projektgruppen.

Derzeitige / geplante Aktivitäten

 12.05.2018: Infostand zur menschenrechtlichen / sozialen Situation der Textilarbeiter in 
Osteuropa und Asien im Rahmen der Ausstellungseröffnung „Stoff zum Nachdenken“ im 
Textilmuseum Helmbrechts

 15.05.2018: Infostand mit AI-Petition zu Arbeitsmigranten/-innen in Katar im Rahmen des 
Vortrages „Spielwiese Menschrechte“ des Journalisten Ronny Blaschke in der Hochschule 
Hof (Vortrag mit Blick auf die Situation von Bauarbeitern im Vorfeld von 
Fußballweltmeisterschaften am Beispiel von Russland und Katar).

 17.05.2018: Erneutes Treffen mit den Projektleitern „Schule ohne Rassismus – Schule mit 
Courage“.

 Ab KW 21 2018: Wöchentliche Veröffentlichung eines Menschrechts aus der AEMR 
(insgesamt 30 Rechte) in der „Frankenpost“: Darstellung des Menschrechts mit 
erläuterndem Text. Aktion als „Countdown“ bis zum „Internationalen Tag der 
Menschenrechte“ am 10.12.2018.

 16.6.2018: Beteiligung der bayernweiten Aktion Regionalbüro Süd.

 15.09.2018: Beteiligung mit Info- / Aktionsstand an der „Langen Nacht der Demokratie“ in 
Selb (organisiert von Demokratie Leben e.V.) in Verbindung mit AI-Hauptkampagnen 2018 
„70 Jahre AEMR“ und „Menschenrechtsverteidiger“ 



 Jubiläumsfeier im Galeriehaus Hof „40 Jahre Amnesty-Gruppe Hof“ mit Nürnberger Band 
„Argile“

 10.12.2018: „Internationaler Tag der Menschenrechte“

Bamberg

HSG

• Dezember: Menschenrechtswoche mit zwei Vorträgen, Filmabend zu Waffenexporten, Vortrag
von Dr. Michael Gerten mit Reflexion über den Menschenrechtsbegriff, und Jana Fuck (?) 
“Gelten Menschenrechte für alle – Universalität der Menschenrechte im Kontext pluraler 
Weltanschauung”

• März: Demo Frauenkampftag, Filmvorführung zum Thema Frauen

• weiteres: Nigeria – Abend, “Enführung” von Profs, Kontakt-Festival

Stadtgruppe

• Dezember: Tag der Menschenrechte – Mahnwache, Briefmarathon fiel wegen schlechtem 
Wetter aus

• März: Stand Innenstadt zum Frauentag, Stand zum Frauentag bei der Veranstaltung der 
IGMetall-Frauen

• April: BV in Bamberg

• Mai: Stand in der Innenstadt bei der Hauptveranstaltung des DGB

Diskussion im Rahmen der Vorstellung der Aktionen

• Bei größeren Aktionen im Bezirk mitteilen zur Vernetzung  z.B. Aktion in Kulmbach→

KURZBERICHTE AUS DEM BEZIRKSTEAM UND VON NÜRNBERG EN 
MARCHE

Emailadressen

• Die Referenten können nun erreicht werden unter asyl@, bildung@, finanzen@, hsg@, 
presse@, sprecher@mittel-oberfranken.de

• Die Referenten haben auch Infoverteiler: asylverteiler, bildungsverteiler, 
hsgverteiler@amnesty-mittel-oberfranken.de

• Der Bezirksverteiler wird umgezogen von ai-nuernberg@amnesty-emails.de auf 
bezirksverteiler@amnesty-mittel-oberfranken.de

Kassenwart

• Finanzen von MOF im guten Bereich

• Frage nach Bedeutung von Benefiz: ohne Eintritt auf Spendenbasis; Künstler können hierbei
bezahlt werden.

Asyl

• Terry ist nach Jena umgezogen  Cornelia Fahrenwaldt aus Erlangen hat sich bereit erklärt 
als Asylreferentin zu arbeiten

• Koordination zwischen Nürnberg und Erlangen hinsichtlich Asylberatung, Erlanger 
unterstützen beginnendes Beratungsangebot in Nürnberg
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• Voraussetzung für Asylberatung ist ein Grundseminar (aus rechtlichen Gründen)

• Mail an Jürgen Hess (bayerische Lobbyarbeit): Dokumentieren von Fällen in Bezug auf 
Abschiebung; Handlungsspielraum jedoch eingeschränkt

Bildung

• Workshop zu Menschenrechtsbildung (Juni/Juli in Nürnberg  Bei Interesse bitte in diesen 
Doodle eintragen: https://doodle.com/poll/ey7cywzkfw985ca4

• Einladung über Bezirksverteiler

• Bessere Vernetzung von Menschenrechtsbildung im Bezirk - Gibt einen Verteiler, um 
Bildungsangebote zu koordinieren  Email an Carina für Aufnahme (→ bildung@amnesty-
mittel-oberfranken.de)

• Planung zur Verbreitung und Vernetzung auf bayernweite Ebene 

HSG

• HSG-Training in Coburg organisiert

• Festivalplanung im Bezirk -Folgende Festivals sind betroffen:

◦ Rock im Park (Nürnberg): bereits genügend Interessenten vorhanden

◦ Klangtherapie Festival (bei Plankenfels): Suche nach einem Organisator (!) und 
Interessenten

◦ Taubertal (Rothenburg o.d.T.): Suche nach einem Organisator (!) und Interessenten

◦ (Sonne Mond und Sterne: Suche nach einem Organisator (!) und Interessenten)

Bezirkssprecher

• Hinweis: Suche nach Internetreferenten

• Anfrage: Kommunikation zwischen Mitgliedern verbessern; Absprache: Terminankündigung 
sollen an den Bezirk geschickt werden, um einen gemeinsamen Kalender zu führen auf der 
Bezirkshomepage: aktionen@amnesty-mittel-oberfranken.de

• Schwerpunkt Jutta: Nord-Ost-Koordination, Schwerpunkt Kathi: Nürnberg en Marche

Koordinationsgruppe Nürnberg en marche

• Neustart einer Hochschulgruppengründung in Nürnberg mit einer Kerngruppe aus Erlanger 
Mitglieder, die Vorerfahrung bei Amnesty haben

• Stammtisch

• Einrichtung neuer E-Maillisten

• Amnestybüro: Erstellung von Flyer und Verteilung im Runden Tisch Menschenrechte  
Rückmeldung bisher noch nicht sehr erfolgreich

• Speakers Tour mit Menschenrechtspreisträger am 24. Mai in Nürnberg

• Kogruppentreffen auf der Burg am 10./11. November mit öffentlicher Aktion

• Workshop innerhalb des Bezirks: Workshoptag am 28.09 in Nürnberg  Themenvorschläge 
an Angelika oder Bezirk schicken

Aus Region und Sektion

• Bayernweite Aktion: 16. Juni zwischen 11 und 13 Uhr (siehe Anleitung)  Thema: 70 
Jahre AEMR „Auf welches Menschenrecht könnten Sie (nicht) verzichten?“ mit Poster, 
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Postkartenset und Luftballonaktion  Hinweis: Anmeldung der Stände und teilweise der 
Luftballons

• Lobbyarbeit zur Landtagswahl (Prüfsteine: Datenschutz, Polizeirecht, Asyl): Wie gehen 
Kandidaten damit um?  Soll zentral laufen, nicht von einzelnen Mitglieder selbst

• [Hinweis: Neue Datenschutzrichtlinien: Wenn keine Einverständniserklärung von externen 
Privatpersonen besteht, dann keine Mail beispielsweise für Einladungen schicken oder über 
„bcc“ verteilen. Bei Interessentenverteiler explizit nachfragen, ob noch Interesse besteht  
AI-Leitfaden in Entwicklung]

• Mitgliederkonferenz: 8 Mitglieder aus MOF waren vertreten, nNächste in Duisburg und mit 
mehr Workshops verbunden

BESPRECHUNG DER JAHRESVERSAMMLUNGSANTRÄGE
Es gibt keinen tiefergehenden Gesprächsbedarf zu den JV-Anträgen

ANTRAG ZUR KOORDINIERUNGSGRUPPE NÜRNBERG EN MARCHE
• Stabiles Amnestymetropol in Nürnberg schaffen (Umliegende Regionen sollen vom Netzwerk

profitieren, z.B. in Bezug auf Referenten, Veranstaltungsformate,…), Text im Anhang

• Keine Änderungen gewünscht

• Mit vielen Ja-Stimmen und zwei Enthaltungen wird der Antrag angenommen

SCHULUNGEN
Die Hochschulgruppen haben Interesse für folgende Themen geäußert:

• Umgang mit Rechts / Stammtischparolen -> gibt Referenten vor Ort 

• Allgemeine Infos zum Thema Asyl -> unter Bewerbung des Themas Asyl könnten Referenten 
eingeladen werden: Grenzen aufzeigen, wie man zum Thema Asyl arbeiten kann 
(Do’s/Don’ts) -> Fragen sammeln

• Menschenrechtsbildung  ist geplant→

• Jutta leitet Vorschläge weiter

NACHVERFOLGUNG VON DES ANTRAG COMPLIANCE
  wird zurückgezogen 

SONSTIGES
• Allianz gegen Rechts – die meisten anwesenden Gruppen sind beigetreten

• Bezirkstour: Scheint keine Resonanz gefunden zu haben, außerdem hat der Bezirk bei den 
meisten Kontakt zu Gruppen, statt dessen vielleicht 3 Bezirksversammlungen im Jahr

• Modus und Wahlzyklus der Bezirksversammlung in der nächsten Herbstversammlung 
thematisieren, dort gilt die neue Satzung

• Terminvorschlag nächste BV: 27. Oktober 

• Fahrrad-Infostand: geht in Produktion, wenn genügend Gruppen bestellen  Kosten liegen 
bei 800€  Interesse für ein Fahrrad: soll für Nürnberg bestellt werden oder Bezirk



• Veranstaltungshinweise: 26./27. Mai: Argumentationstraining Stammtischparolen in 
Kulmnach

• Feedback

◦ Ausgedruckte Tagesordnung mit Zeitstruktur sowie Anträge in Papierform

◦ Größere Pause von 30 Minuten Pause

◦ Gruppenberichte kürzen 

◦ Protokoll schneller senden

ANHANG: ANTRAG “EINRICHTUNG DES KOORDINATIONSKREISES 
NÜRNBERG”
Die Bezirksversammlung möge beschließen:

1. Der Bezirk richtet zur Koordination der Amnesty-Arbeit in der Stadt Nürnberg einen 
Koordinationskreis ein. Eine Teilnahme im Koordinationskreis steht allen Mitgliedern des Bezirkes 
offen. Im Koordinationskreis wirkt mindestens jeweils ein Mitglied der Nürnberger Gruppen und des
Bezirkes mit. Auch die Mitwirkung von VertreterInnen der Gruppen der näheren Umgebung ist 
wünschenswert.

2. Zu den Aufgaben des Koordinationskreises gehören insbesondere

• die Sicherstellung  eines Informationsflusses zwischen den einzelnen Gruppen und dem 
Bezirk bezüglich deren Aktivitäten,

• die Koordination von gruppenübergreifenden Themen, Arbeitskreisen und Aktionen in der 
Stadt Nürnberg und

• die Zusammenstellung einer Jahresübersicht über die Aktivitäten in Nürnberg.

Die Autonomie und Unabhängigkeit der einzelnen Gruppen soll dabei gewahrt werden.

3. Der Koordinationskreis trifft  sich regelmäßig. Die Termine der Treffen werden über die E-Mail-
Verteiler der Nürnberger Gruppen und des Bezirkes rechtzeitig bekanntgegeben. Ergebnisse aus 
dem Koordinationskreis werden zeitnah von den VertreterInnen in die Gruppen berichtet und 
gegebenenfalls Rückmeldungen eingeholt.

ANHANG: TERMINÜBERSICHT BEZIRK
Datum Ort Was? Durchführend

24.5. Marmorsaal Nürnberg Speakerstour Orgagruppe

1.-3.6. Zeppelinfeld Nürnberg Rock im Park Minh

6.6. Türkisches Konsulat Aktionstag Türkei NEM

16.6. bayernweit Bayernweite Aktion Gruppen

10.-12.8. Taubertal Festival mit Amnesty-Mobil Minh

26.-28.9. Vorjury MR-Filmpreis Bezirk + Sektion

29.9. Gostenhof? Workshoptag RB Süd RB Süd

20.-21.10. Duisburg Mitgliederkonferenz Sektion

Ende Bayreuth Bezirksversammlung mit Wahlen Bezirk

10./11.11. Jugendherberge Kogruppentreffen Bezirk + NEM

8.12.? Nürnberg Menschenrechtsfilmpreis NEM + Sektion


